
 

 

 
 
 
 

Überwachungsbericht der Bezirksregierung Arnsberg 
 

zur Abfallstromkontrolle 
 
 

Anlage zum  Entlacken von Werkstücken 
 
vom 30.10.2017 
 
Betreiber: AB-EK Entlackungs GmbH 
Standort: In der Lacke 4 

58791 Werdohl 
 
 
Die Firma AB-EK Entlackungs GmbH betreibt am o. g. Standort Anlagen zur Oberflä-
chenbehandlung von Metallen oder Kunststoffen durch ein elektrolytisches 
oder chemisches Verfahren mit einem Volumen der Wirkbäder von 30 m³ oder mehr 
(Nr. 3.10 Spalte 1 des Anhangs 1 der 4. BImSchV) und Anlagen zur Behandlung von 
Oberflächen, ausgenommen Anlagen, soweit die Farben oder Lacke ausschließlich 
hochsiedende Öle (mit einem Dampfdruck von weniger als 0,01 Kilopascal bei einer 
Temperatur von 293,15 Kelvin) als organische Lösungsmittel enthalten und die Lö-
sungsmittel unter den jeweiligen Verwendungsbedingungen keine höhere Flüchtigkeit 
aufweisen, von Stoffen, Gegenständen oder Erzeugnissen einschließlich der dazuge-
hörigen Trocknungsanlagen unter Verwendung von organischen Lösungsmitteln, ins-
besondere zum Appretieren, Bedrucken, Beschichten, Entfetten, Imprägnieren, Ka-
schieren, Kleben, Lackieren, Reinigen oder Tränken mit einem Verbrauch an organi-
schen Lösungsmitteln von 25 Kilogramm bis weniger als 150 Kilogramm je Stunde 
oder 15 Tonnen bis weniger als 200 Tonnen je Jahr, ausgenommen zum Bedrucken, 
(Nr. 5.1.1.2 Spalte 1 des Anhangs 1 der 4. BImSchV). 
Anlage zur Oberflächenbehandlung von Metallen und Kunststoffen durch ein chemi-
sches Verfahren und zur Oberflächenbehandlung mit organischen Lösemitteln. 
 
 
Datum der Überwachung:   30.08.2017  
Vor-Ort-Aufwand:       2,5 Personenstd. (inklusive Fahrzeit) 
Aufwand der Vor- und Nachbereitung:   8 h  
Gesamtaufwand:        10,5 h  
Art der Revision:  ☒ angemeldet / ☐ unangemeldet 
Zuständige Behörde:  Bezirksregierung Arnsberg 
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Grundlage der Überwachung:  § 47 Kreislaufwirtschaftsgesetz - KrWG 
  (Gesetz zur Förderung der Kreislaufwirtschaft 

und Sicherung der umweltverträglichen Be-
wirtschaftung von Abfällen) 

 
 
Ergebnis der Überwachung:  keine Mängel 
 
 
Veranlasste Maßnahmen:  keine 
 
 
 
 
 
Definition der Mängelcharakterisierung: 
 
 
 
Geringfügige Mängel 
 
sind festgestellte Verstöße gegen materielle oder formelle Anforderungen, die augen-
scheinlich nicht zu Umweltbeeinträchtigungen führen können. Ein Vermerk oder ein 
Revisionsschreiben ist ausreichend. Der Betreiber bestätigt die Beseitigung der Män-
gel innerhalb einer angemessenen, vereinbarten Frist. 
 
 
Erhebliche Mängel 

 
sind festgestellte Verstöße gegen materielle oder formelle Anforderungen, die zu 
Umweltbeeinträchtigungen führen können. Die Beseitigung dieser Mängel ist inner-
halb einer festgesetzten Frist mit anschließender Vollzugsmeldung zu fordern. Die 
Mängelbeseitigung soll zeitnah vor Ort überprüft und dokumentiert werden. 
 
 
Schwerwiegende Mängel 

 
sind festgestellte Verstöße gegen materielle oder formelle Anforderungen, die zu 
akuten, erheblichen Umweltbeeinträchtigungen führen können. Eine Beseitigung die-
ser Mängel durch den Betreiber ist unverzüglich zu fordern. Ggf. ist eine Stillle-
gung/Teilstilllegung der Anlage zu prüfen. Die Mängelbeseitigung ist zeitnah zu über-
prüfen und zu dokumentieren. 


